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Mitteilungen des Arbeitskreises an             
der Staatlichen Vogelschutzwarte Hamburg

in Zusammenarbeit mit dem NABU-Landesverband Hamburg, der OAG-SH/
HH, dem DJN und dem Förderverein Tierartenschutz in Norddeutschland e. V.

05/2013

Zum nächsten Vortragsabend laden wir ein! Er fi ndet statt am Montag, den 13.05.2013 
um 19.00 Uhr im Großen Hörsaal des Biozentrums Grindel (ehemals Zoologisches 
Institut), Martin-Luther-King-Platz 3, Hamburg.

Achtung: 
ab 18:00 Uhr: „ornitho-Sprechstunde“ im Großen Hörsaal

Programm am Vortragsabend

Vorankündigung für den 17.06.2013

Die Reit und Die Hohe LeitUng: sVen BaUmUng

Aktuelles vogelkundliches Geschehen aLeXander mitscHke

Nahrungsanalysen bei Kormoranen in der Haseldorfer Marsch Victoria magatH

Sommerexkursion des Arbeitskreises:

Treffpunkt: S-Bahnstation Mittlerer Landweg
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Dauer: bis ca. 21:30 Uhr
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Veranstaltungshinweise

HanseBird 2013

Der NABU Hamburg veranstaltet vom 24. bis zum 26. Mai 2013 wieder die Hanse-
Bird, die einzige Messe speziell für Vogelfreunde und Vogelbeobachter im Norden 
Deutschlands. Mit dem neuen Standort auf der Wasserkunst Elbinsel Kaltehofe ist 
die HanseBird in das Zentrum von Hamburg gerückt. Die naturnahe Umgebung, eine 
vielfältige heimische Vogelwelt und die historische Architektur bieten den Besuchern 
Raum für spannende Beobachtungen. Hier können sie die Welt der Vögel erleben, ent-
decken und fotografieren. Zudem gibt es ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
und zahlreiche Aussteller, die unter anderem über die richtige Optik zum Beobachten 
und Fotografieren, Outdoor-Ausrüstung, Fachliteratur und Naturreisen informieren.
 
Ferngläser und Spektive von Carl Zeiss Sports Optics sowie vieler weiterer namhafter 
Her-steller lassen sich unter Live-Bedingungen hervorragend testen und vergleichen. 
Vogelbe-obachter können sich über die neuesten Produkte aus der Optikbranche per-
sönlich beraten lassen und für Fotografen gibt es einen eigenen Bereich für Kameras 
und das jeweilige Zu-behör. Auf speziellen Fototouren gibt es wertvolle Tipps und 
Anregungen. An lohnenden Motiven wird es für Naturbeobachter und Fotografie-In-
teressierte dabei nicht fehlen: Die Elbinsel Kaltehofe verbindet in einzigartiger Weise 
Natur und Industriedenkmal und bildet so eine reizvolle Kulisse. Hier kommen etwa 
44 Brutvogelarten vor, darunter Brandgans, Zwergtaucher und Reiherente. Besonde-
re Einblicke in die Vogelwelt des HanseBird-Standortes und des angrenzenden Vo-
gelschutzgebietes Holzhafen - Hamburgs zweitgrößtes Süßwasserwatt mit enormer 
Bedeutung für Wasservögel - versprechen auch die ornithologischen Führungen des 
NABU.

Weitere Highlights der HanseBird sind zahlreiche Vorträge und Workshops. Mit da-
bei sind u.a. Prof. Dr. Hans Heiner Bergmann (Ornithologe, Autor und Verhaltens-
forscher), Lars LacHmann (Vogelexperte im NABU), Peter südBeck (Nationalpark 
Niedersächsisches Wattenmeer), dr. Jörg kretscHmar (Digiscoping-Experte) sowie 
dieter damscHen (Naturfotograf). Des Weiteren wird am Samstag Dr. Uwe westPHaL 
typische Vogelstimmen live imitieren und wichtige Fragen zum Thema Vogelschutz 
im eigenen Garten beantworten.

Der NABU informiert über seine Arbeit. Daneben präsentieren sich Künstler und Her-
steller von Naturschutzprodukten. Wer bei seinen Beobachtungsstreifzügen weder 
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April und Mai 2013
Was singt denn da ? 
142 vogelkundliche Spaziergänge des NABU Hamburg laden im April und Mai zu 
vogelkundlichen Spaziergängen und Wanderungen durch interessante Gebiete in Ham-
burg und Umgebung ein. Seit mehr als 60 Jahren bringen erfahrene Vogelkenner allen 
Naturinteressierten die Vogelwelt und ihre Lebensräume nahe, erläutern Rufe und Ge-
sänge und erzählen Einzelheiten über Merkmale und Lebensweisen der einzelnen Vo-
gelarten. Die Teilnahme ist kostenlos. Bitte Ferngläser und ggf. wetterfeste Bekleidung 
mitbringen und die Hunde zuhause lassen.
Die Redaktion bittet um Verständnis, dass wir aus Platzgründen auf die Einzelnen-
nung der Führungen verzichten und darum bitten, die Gebiete und Termine direkt beim 
NABU- Landesverband Hamburg, Klaus- Groth- Str. 21,  oder auf der folgenden Inter-
netseite abzufragen:  
http://hamburg.nabu.de/naturerleben/termine/wassingtdennda/index.html
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Internationale Wasservogelzählung 2013

Folgende Termine gelten für 2013:
11./12.05., 15./16.06., 20./21.07., 17./18.08., 14./15.09.,  19./20.10., 16./17.11., 
14./15.12.2013

detLeF scHLorF

Zum Mitmachen: Zähltermine und Erfassungsprogramme

Mehlschwalbenkartierung 2013

Mehlschwalbenerfassung 2013 in Hamburg–West

Priorität haben die fettgedruckten Blöcke (in der Karte mit ausgefülltem Kreis!). 
Links (im Block auf der Karte) steht die Anzahl der noch offenen km², in Klammern 
außer-hamburgische oder solche Flächen, wo kaum Mehlschwalben zu erwarten sind.

* = 16 km² ggf. vermindert um die rein außer-hamburgischen Gebiete.

Zu untersuchen sind noch:
W23 und W24 sind überwiegend Waldfl ächen!
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Aktuelles aus der Avifauna von Hamburg und Umgebung

„Gans“ hoch hinaus - Balkonbrut Graugans

In den letzten Jahren sind uns vermehrt Graugänse aufgefallen, welche im Frühjahr auf 
Dächern sitzen. Mal ruhten sie dort, mal prüften sie suchend die Umgebung ab. Eine si-
chere „Dachbrut“ konnte bisher allerdings in Hamburg noch nicht nachgewiesen wer-
den. Lediglich von einem bewachsenen Bootschuppendach im Bereich Langer Zug 
ist eine Brut bekannt. Dass Graugänse in verlassenen Reiher- oder Greifvogelnestern 
brüten, ist bekannt und wird regelmäßig im Berichtsgebiet beobachtet.

Im letzten Jahr entdeckte ich dann ein Graugansweibchen, welches am Osterbekka-
nal, kurz vor der Mühlenkamp-Brücke auf einer Dachterasse in einem Blumenkübel 
landete. Sofort kam der erboste menschliche Bewohner mit zornig erhobenem Finger 
aus der Wohnung gestürmt und vertrieb die Gans. Bei meiner nächsten Kontrolle eini-
ge Tage später waren sämtliche Blumenkübel mit Bambusstäben abgesteckt; eine Art 
„massiver“ Taubendraht für Gänse.

In diesem Jahr war ich wieder auf einer Kontrollrunde in dieser Gegend unterwegs und 
sah, wie ein Grauganspaar immer wieder ein höheres Gebäude umkreiste und dann 
schließlich abzog. Ich schaute nach, was sie dort oben wollten. Und da war sie – die 
ersten nachgewiesene Balkonbrut! Im 7. Stockwerk dieses Hauses befindet sich eben-
falls eine Dachterasse mit Pflanzenkübeln und Balkonkästen; mittendrin eine brütende 
Graugans. Der Ganter wachte „brav“ daneben; ohne ihn hätte ich das Nest womöglich 
gar nicht gefunden.

Recherchen ergaben, dass diese Penthousewohnung nur sehr unregelmäßig bewohnt ist 
und die Gänse daher „freie Bahn“ hatten. Irgendjemand musste ja mal was gegen den 
Wohnungsleerstand in Hamburg unternehmen. Glücklicherweise war der Ganter recht 
zutraulich. Als ich ihn unten am Osterbekkanal durch das Füttern eines rangniedrigen 
Paares reizte, segelte er herab und ließ sich aus dem Wasser greifen und beringen.

Spätestens am 16. April war es dann leider wieder vorbei. Das Paar mit dem nun bering-
ten Ganter schwamm „lustlos“ auf der Außenaster, Höhe Langer Zug und machte keine 
Anstalten zum Nest zurückzukehren. Ob der zurückgekehrte Eigentümer „Schuld“ an 
der Brutaufgabe hat, oder welcher Grund dazu führte ist unbekannt. Es konnte bisher 
leider kein Kontakt mit dem Bewohner hergestellt werden. Da der Ganter nun markiert 
ist, können wir uns auf das nächste Jahr freuen und verfolgen, ob wieder in luftiger 
Höhe gebrütet wird oder ob dieses Paar „auf den Boden der Tatsachen“ zurückkehrt.

simon HinricHs
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Fotos: simon HinricHs

Die erste in Hamburg nachge-
wiesene „Dach- bzw. Balkon-
brut“ der Graugans

(01.04.2013, HH-Winterhude)



www.ornithologie-hamburg.de

Mitteilungen des Arbeitskreises an der Staatlichen VSW Hamburg Seite 9

Zur Ankunft der Zugvögel in Zeiten des Klimawandels

24. Rohrweihe (Circus aeroginosus)

Die Rohrweihe ist relativ eng an Gewässer mit Schilfgebieten gebunden und hat ihre 
Verbreitungsschwerpunkte daher in den westlichen Unterelbemarschen, im südöstli-
chen Elbtal und im gewässerreichen Ostholstein. Durch Lebensraumzerstörung und 
Bejagung ist die Art schon früh aus dem Stadtbereich verschwunden. Heute ist der 
Bestand stabil bis leicht abnehmend. Die Rohrweihe ist ein tagaktiver Langstrecken-
zieher; es gibt aber auch Kurzstreckenzieher, wahrscheinlich aus den west- und süd-
europäischen Populationen. Der Wegzug erfolgt von August bis Oktober in Richtung 
SW (Ringfunde: Dänemark 2x, Niederlande 3x, Frankreich 6x, Italien 1x, Spanien 1x). 
Die Überwinterung in westafrikanischen Feuchtgebieten endet im Februar. Die ersten 
Individuen kamen früher in der zweiten Märzhälfte im Berichtsgebiet an, heute über-
wiegend Mitte März, ausnahmsweise Anfang März/Ende Februar. Die bisher früheste 
Beobachtung war am 27.2.1994, Wedeler Marsch (Carl Zeiss Vogelstation). Es 
gibt vereinzelte Winterbeobachtungen (Dez. - Febr.); vielleicht Überwinterungsversu-
che? In den Niederlanden sind Überwinterungen nachgewiesen. 
Daten aus der älteren Literatur (Erstbeobachtungen): 

Alle Arbeitskreisdaten (systematische, unsystematische und solche aus Bruns (1961), 
wenn sie früher lagen: 

1) Auswertungsmethode: Bei mehreren Meldungen für dieselbe Koordinate wurde nur 
der Höchstwert, bei späteren noch höheren nur die Differenz berücksichtigt.

2) Bei allen Tagziehern gingen Trupps > 5 nur mit 2 Ind. in die Berechnungen ein.

Bei der Erst- und Zweitbeobachtung ist eine Verfrühung von 11 bzw. 14 Tagen gegen-
über den 1960/70er Jahren zu verzeichnen. Die Population kommt 22 Tage früher an 

Erstbeobachtung Zweitbeobachtung Ankunft 20. Ind.1)2)

Zeitraum Median/Spanne Median/Spanne Median/Spanne
1966-1976 25.03./05.03.-08.04. 30.03./18.03.-13.04. 25.04./15.04.-01.05.
1977-1986 20.03./10.03.-28.03. 25.03./19.03.-06.04. 18.04./07.04.-24.04.
1987-1997 19.03./27.02.-27.03. 21.03./10.03.-03.04. 09.04./02.04.-16.04.
1998-2008 14.03./02.03.-24.03. 16.03./03.03.-24.03. 03.04./30.03.-11.04.

Zeitraum Mittelwert/Median Spanne Autor
In Schleswig-Holstein „Anfang bis Mitte März“ Krohn, 1924
Keine Angaben Dietrich, 1928
1933-1936 18.03./17.03. 06.03.-31.03. Hennings, 1937
Keine Angaben Bruns, 1961
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Ankunft Erstbeob. Verfrüh. Zweitbeob. Verfrüh. 20. Ind. Verfrüh.

(Median) Tage/Jahr Tage/Jahr Tage/Jahr
66-76/98-08 66-76/87-08 66-76/98-08 66-76/87-08 66-76/98-08 66-76/87-08

Kuckuck 23.04./21.04. 0,02 30.04./22.04. 0,16 10.05./01.05. 0,20*** 
Teichrohrs. 01.05./21.04. 0,61*** 04.05./25.04. 0,65*** 19.05./04.05 0,64***
Sumpfrohrs. 09.05./01.05. 0,20* 11.05./03.05. 0,21*** 24.05./12.05. 0,31***
Gartengrasm. 22.04./18.04. 0,16 28.04./21.04. 0,19* 13.05./01.05. 0,39***
Klappergrasm. 18.04./10.04. 0,25* 18.04./14.04. 0,16 27.04./20.04. 0,19**
Dorngrasm. 28.04./17.04. 0,24** 01.05./22.04. 0,21** 10.05./30.04. 0,27***
Mönchsgrasm. 11.04./27.03. 0,53*** 12.04./29.03. 0,53*** 25.04./10.04. 0,47***
Trauerschn. 17.04./18.04. 0,07 20.04./18.04. 0,12 03.05./30.04. 0,05
Grauschn. 27.04./26.04. 0,09 27.04./01.05. 0,11 23.05./09.05. 0,33***
Zilpzalp 17.03./09.03. 0,16 22.03/11.03. 0,28** 02.04/18.03. 0,47**
Fitis 31.03./26.03. 0,16 05.04./30.03. 0,22** 17.04./07.04. 0,22**
Waldlaubsänger 20.04./17.04. 0,11 24.04./20.04. 0,13 03.05./28.04. 0,13*
Gartenrotsch. 05.04./03.04. 0,08 15.04./06.04. 0,15 25.04./19.04. 0,12*
Hausrotschw. 16.03./07.03. 0,08 24.03./17.03. 0,15 13.04./29.03. 0,41**
Nachtigall 26.04./18.04. 0,19* 27.04./21.04. 0,22** 06.05./27.04. 0,25***
Feldschwirl 28.04./21.04. 0,24*** 30.04./23.04. 0,27*** 11.05./02.05. 0,29***
Neuntöter 12.05./01.05.   0,27*** 14.05./03.05.  0,34*** 01.06./14.05. 0,54***
Gelbspötter 01.05./04.05. (0,02)³ 07.05./05.05. 0,04 18.05./15.05. 0,10
Baumpieper 12.04./28.03. 0,47*** 17.04./05.04. 0,34** 30.04./16.04. 0,40***
Mauersegler 22.04./22.04. 0,08 24.04./24.4. 0,07 02.05./01.05. 0,09
Schafstelze 04.04./28.03. 0,38* 07.04./03.04. 0,37** 27.04./18.04. 0,3***
Rauchschwalbe 04.04./27.03. 0,18 05.04./28.03. 0,22* 16.04./04.04. 0,31***
Mehlschwalbe 18.04./10.04. 0,25*** 20.04./10.04. 0,24** 06.05./23.04. 0,47***
Rohrweihe 24.03./14.03. 0,40** 29.03./16.03. 0,49*** 25.04./02.04. 0,64***
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Art Erstbeob. Verfrühung Zweitbeob. Verfrühung
Hinweis Median Tage/Jahr Median Tage/Jahr
Trauerschnäpper
1948-2008 = 61 Jahre: 18.04. 0,05 20./21.04. 0,05
Grauschnäpper 01.05./21.04. 0,61*** 04.05./25.04. 0,65***
1955-2008 = 54 Jahre: 26./27.04. 0,11 02.05. 0,14**
Zilpzalp: 22.04./18.04. 0,16 28.04./21.04. 0,19*
1955-2008, 18.04./10.04. 0,25* 18.04./14.04. 0,16
ohne 1977-1986, = 44 Jahre: 15./16.03. 0,23** 20./21.03. 0,29***
Fitis: 11.04./27.03. 0,53*** 12.04./29.03. 0,53***
1955-2008, 17.04./18.04. 0,07 20.04./18.04. 0,12
ohne 1979-81 = 51 Jahre: 02.04. 0,24*** 05.04. 0,26***
Nachtigall 17.03./09.03. 0,16 22.03/11.03. 0,28**
1950-2011 = 62 Jahre: 23.04. 0,19*** 26.04. 0,22***
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 Erläuterung zur Kastengrafik:

Minimum  = Frühester Ankunftstag
1. Quantil  = 25 % der Daten
Median  = 50 % der Daten
3. Quantil  = 75 % der Daten
Maximum  = spätester Ankunftstag
Kalendertag  = 110 = 20. April
   120 = 30. April

 

Heinke Mulsow
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Nachrichten, Tipps und Hinweise

Hilfreiche Hinweise für die Dateneingabe bei „ornitho.de“
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Bitte um Mithilfe bei Erfassung von Angelschnurverletzungen bei Vögeln

Für den Arbeitskreis Anlagen
-  Aktuelle Beobachtungen
-  Wir lasen in BTO News
-  hab (Angebote)

Sven Baumung, Hüllenkamp 29, 22149 Hamburg, 0 40 / 672 19 29
Sven. Baumung@ornithologie-hamburg.de

Bianca Krebs, 0 40 / 4 28 40-33 79 (montags bis donnerstags)
Bianca.Krebs@bsu.hamburg.de



Ornithologische Beobachtungen im Hamburger Raum

Im April 2013 hielten Dauerfrost und kalter Ostwind in der ersten Dekade weiter an. Dennoch setzte 
- der Jahreszeit entsprechend - um die Monatswende und dann verstärkt ab 07.04. das Heimzugge-
schehen ein. Viele Mittel- und Langstreckenzieher trafen in der ersten Monatshälfte bei immer noch 
winterlichen Temperaturen ein, denn erst ab Mitte April stiegen diese merklich an und der Frühling 
zog ein. 

Zuggeschehen: Das Winterwetter hinderte am 01.04. erstaunliche 43 Weißstörche nicht daran, über 
dem Öjendorfer See/HH nach N zu ziehen. Am gleichen Tag wurden 6 Rohrweihen über der Reit/
HH und 460 Kraniche über Wohltorf/RZ nach NO bzw. O ziehend registriert. Ab der zweiten April-
woche verstärke sich dann der Heimzug. Am 07.04., einem herausragenden Zugtag, wurden maximal 
50 Zwergschwäne (Wakendorfer Moor/SE), 2.455 Saatgänse (Boberger Dünen/HH), 2.445 Bläss-
gänse (Rellingen/PI), 2 Fischadler (Boberger Dünen/HH), 2 Korn- und 5 Rohrweihen (Boberger 
Dünen/HH), 5 Rotmilane (Boberger Dünen/HH), 30 Mäusebussarde (Rellingen/PI), 366 Kraniche 
(Rellingen/PI), 1.940 Kiebitze (Rellingen/PI), 300 Silbermöwen (Altona-Norderelbe/HH), 1.360 
Ringeltauben (Boberger Dünen/HH) sowie 2.300 Stare (Boberger Dünen/HH) ziehend gesichtet. 
Auch die Tage danach herrschte reger Vogelzug, z. B. wurden am 08.04. 10 Sperber, 1.917 Rin-
geltauben und 1.091 Buchfinken über Rellingen/PI nach NO registriert, am 09.04. 50 Kohlmeisen 
in Wilhelmsburg/HH nach N und am 13.04. 50 Singdrosseln über Bahrenfeld nach NO sowie eine 
Küstenseeschwalbe über dem Dradenauer Hafen/HH nach N.

Rastbestände: An der schleswig-holsteinischen Unterelbe wurden mit 74 Zwergschwänen am 31.03. 
in Eschschallen/PI und 10.000 Weißwangengänsen am 24.03. an der Krückaumündung/PI die Ma-
ximalbestände dieser Arten im Berichtsgebiet ermittelt. Die Höchstzahl der Blässgänse in den Win-
sener Elbmarschen lag mit 1.600 Vögeln am 03.04. niedriger als im März. Ansonsten sorgte die 
Witterung für hohe Rastzahlen (Zugstau?) bei einigen Wasservogelarten: Bis zu 40 Haubentaucher 
(23.03. Hahnöfer Nebenelbe/STD), 80 Schnatterenten (25.03. Hetlinger Schanze/PI), 592 Pfeifen-
ten (07.04. Bishorster Sand/PI), 88 Spießenten (09.04. Bishorster Sand/PI), 11 Schwarzhalstaucher 
(16.04. Außenalster/HH – insgesamt sehr viele Beobachtungen) und 22 Zwergtaucher (17.04. Öjen-
dorfer See/HH) wurden gezählt. Überraschend oft wurden auch rastende Kurzschnabelgänse gemel-
det. Typisch für April sind die Kolbenenten-Beobachtungen (2 Ind. 02./03.04. Elbe bei Geesthacht/
WL, 3 Ind. 12.04. und 1 Ind. 13.04. Öjendorfer See/HH, 1 Ind. 16.04. Neu Wulmstorf/WL, 2 Ind. 
21.04. Winsener Marsch/WL und 2 Ind. 24.04. Bredenbeker Teich/OD). Weitere seltenere Entenarten 
waren 6 Bergenten (16.04. Außenalster/HH) und je 2 Mittelsäger-Männchen (02.04. Pinnaumün-
dung/PI und 20.04. Fährmannssander Watt/PI). Ebenfalls dort wurde am 23.04. ein Ohrentaucher 
gesehen. Recht stadtnah traute sich ein Silberreiher, der vom 14.-19.04. in der Eidelstedter Feldmark/
HH auf Mäusejagd ging. Die Rastzahlen der meisten Watvögel erreichen im April ihr Maximum, wo-
bei 40 Bekassinen (04.04. Wedeler Marsch/PI), 30 Große Brachvögel (07.04. Schwarztonnensand/
STD), 12 Uferschnepfen (10.04. Wedeler Marsch/PI) und 25 Kampfläufer (24.04. Wedeler Marsch/
PI) erschreckend kleine „Maximalzahlen“ sind. Erfreulicher dagegen waren bis zu 5 Zwergschnep-
fen (11.04. Osterwiesen/WL), 12 Waldwasserläufer (12.04. NSG Rhee/HH), 30 Säbelschnäbler 
(13.04. Mühlenberger Loch/HH) 8 Regenbrachvögel (16.04. Wedeler Marsch/PI) und 100 Gold-
regenpfeifer (21.04. Neuendeich/PI) – letzterer ist auf dem Frühjahrszug deutlich seltener als im 
Herbst. Ebenfalls erfreulich ist die Entwicklung der Vernässungs-Maßnahme im Allermöher Land-
schaftskorridor/HH, wo neben vielen anderen Arten bis zu 7 Uferschnepfen (17.04.) rasteten. Am 
19.04. nutzten 19 Zwergmöwen den Öjendorfer See/HH für einen in Hamburg seltenen Heimzug-
Zwischenstopp. Den ganzen April über wurden weiterhin Wintertrupps von Seidenschwänzen (max. 
40 Ind. 24.03. Lokstedt/HH) in der Stadt beobachtet, die Meldungen gingen aber zurück. Bis Anfang 
des Monats wurden noch Wasseramseln gesehen, wobei die Beobachtung am 05.04. am Steller See/
WL weit abseits der traditionellen Überwinterungsgebiete an den Bächen im Norden und Osten Ham-
burgs lag. Eine klassische April-Art ist die Ringdrossel, von der bis zu  4 rastende Vögel am 14.04. 





 Anzahl Art Datum Gebiet und Sonstiges Beobachter

 93 Höckerschwäne° 12.04.2013 Marsch W Neuendeich/PI Fröbel, F.
 42 Singschwäne° 03.04.2013 NSG “Billetal” / Sachsenwald SW/OD; Zug nach SO Fleischer, M.
 32 Singschwäne° 06.04.2013 Seestermüher Marsch: Gr. Ritt/PI Fröbel, F.
 74 Zwergschwäne° 31.03.2013 Eschschallen/PI Allmer, F.
 44 Zwergschwäne° 01.04.2013 Eschschallen/PI Allmer, F.
 50 Zwergschwäne° 07.04.2013 Wakendorfer Moor/SE; Zug nach NO Viebrock, H.
 2 Rothalsgänse° 31.03.2013 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Sommerfeld, M.
 2 Rothalsgänse° 01.04.2013 Wedeler Marsch: Giesensand/PI Apke, P. u.a.
 2 Rothalsgänse° 02.04.2013 Wedeler Marsch mit Carl Zeiss-Station/PI Fahne, I.
 2 Rothalsgänse° 03.04.2013 Fährmannssander Elbwatt/PI Czerwinski, C.
 1 Rothalsgans° 07.04.2013 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Fick, G.
 1 Rothalsgans° 08.04.2013 Wedeler Marsch mit Carl Zeiss-Station/PI Klaiber, J.
 2 Ringelgänse° 12.04.2013 Hagenbecks Tierpark/HH; fliegen über Straße Studt, O.
 9 Ringelgänse° 14.04.2013 Hohes oder Harz-Moor/STD Seemann, G.
 264 Kanadagänse° 25.03.2013 See an den Funktürmen (Wolni-See)/PI Heise, U.
 10.000 Weißwangengänse° 24.03.2013 Krückaumündung/PI Dürnberg, H.
 8.000 Weißwangengänse° 02.04.2013 Wedeler Marsch mit Carl Zeiss-Station/PI Fahne, I.
 120 Weißwangengänse 15.04.2013 Rothenburgsort-Norderelbe/HH; Zug nach W Netzler, N.
 250 Weißwangengänse 15.04.2013 Wilhelmsburg/HH; Zug nach W Netzler, N.
 2.455 Saatgänse° 07.04.2013 Boberger Dünen/HH; Zug nach O Rastig, G.
 560 Saatgänse° 08.04.2013 Boberger Dünen/HH; Zug nach O Rastig, G.
 1.250 Saatgänse° 10.04.2013 Altenwerder / Moorburg/HH; , Zug nach NO Brunken, G.
 1 Kurzschnabelgans° 30.03.2013 Kleiner Brook/HH Hinrichs, S.
 1 Kurzschnabelgans° 01.04.2013 Barmbek/HH Hinrichs, S.
 1 Kurzschnabelgans° 02.04.2013 Wedeler Marsch mit Carl Zeiss-Station/PI Fahne, I.
 2 Kurzschnabelgänse° 02.04.2013 Pinnaumündung/PI Fröbel, F.
 1 Kurzschnabelgans° 07.04.2013 Kupferteich Wohldorf/HH Czerwinski, C.
 1 Kurzschnabelgans° 08.04.2013 Wohldorfer Graben und Mühlenteich/HH; adult Wesolowski, K.
 1.600 Blässgänse° 03.04.2013 Drennhauser Hinterdeich/WL Schumacher, H.-U.
 1.100 Blässgänse° 04.04.2013 Kleientnahme Krümse/WL Krüger, S.
 2.445 Blässgänse° 07.04.2013 Feldmark O Rellingen/PI; Zug nach NO Schleef, P.
 304 Graugänse° 26.03.2013 Kleiner Brook/HH Mitschke, A.
 5 Graugänse° 11.04.2013 Winterhude / Uhlenhorst /HH; Paar mit pulli Hinrichs, S.
 7 Graugänse° 12.04.2013 Uhlenhorst / Barmbek-Süd/HH; Paar mit pulli Hinrichs, S.
 13 Graugänse° 12.04.2013 Wedeler Mühlenteich/PI; Paare mit pulli Kondziella, B.
 15 Graugänse° 12.04.2013 Winterhude / Uhlenhorst /HH; Paar mit pulli Hinrichs, S.
 210 Graugänse° 20.04.2013 Hetlinger Schanzteich/PI Fick, G.
 17 Nilgänse 02.04.2013 Bullenhausen/WL Rupnow, G.
 25 Nilgänse° 17.04.2013 Kleiner Brook/HH Hinrichs, S.
 20 Nilgänse° 23.04.2013 Pionierinsel bei Lühesand/STD Hessing, F.
 766 Brandgänse° 26.03.2013 Holzhafen und Billwerder Bucht/HH Mitschke, A.
 3 Mandarinenten° 07.04.2013 Eidelstedt, Lurup/HH Dwenger, A.
 5 Mandarinenten° 22.04.2013 Jenischpark/HH Fick, G.
 80 Schnatterenten° 25.03.2013 Klärwerk Hetlinger Schanze/PI Fick, G.
 592 Pfeifenten° 07.04.2013 Bishorster Sand/PI Kandolf, M.
 510 Krickenten° 17.04.2013 Holzhafen und Billwerder Bucht/HH Chmill, J.
 500 Krickenten° 21.04.2013 Mühlenberger Loch/HH Teenck, G.
 554 Stockenten° 25.03.2013 Dradenauhafen/HH Mitschke, A.
 10 Stockenten° 09.04.2013 Eimsbüttel / Hoheluft/HH; Weibchen mit pulli Hinkelmann, S.
 1 Stockente 20.04.2013 Moorburg/Spülfeld/HH; im Bussardnest in 10m Höhe Rupnow, G.
 88 Spießenten° 09.04.2013 Bishorster Sand/PI Kandolf, M.
 8 Knäkenten° 30.03.2013 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Rohde, T.
 1 Knäkente° 02.04.2013 Pinnaumündung/PI Focks, O.
 75 Löffelenten° 13.04.2013 Öjendorfer See/HH Wesolowski, K.
 74 Löffelenten° 15.04.2013 Bishorster Sand/PI Meyer, D.
 75 Löffelenten° 15.04.2013 Pinnaumündung/PI Kandolf, M.



 Anzahl Art Datum Gebiet und Sonstiges Beobachter

 2 Kolbenenten° 02.04.2013 Elbe: Staustufe Geesthacht/WL; Männchen Schrader, J.
 2 Kolbenenten 03.04.2013 Elbe bei Geesthacht/WL Schrader, J.
 3 Kolbenenten° 12.04.2013 Öjendorfer See/HH Laessing, F., Meyer, H.
 1 Kolbenente° 13.04.2013 Öjendorfer See/HH Scheithe, P.
 1 Kolbenente° 16.04.2013 Neu Wulmstorf/WL O’Sullivan, W.
 2 Kolbenenten° 21.04.2013 Kleientnahme Krümse/WL Fleischer, M. u.a.
 2 Kolbenenten° 24.04.2013 Bredenbeker Teich bei Ahrensburg/OD Berg, J. W., Hohmann, H.-J.
 300 Reiherenten° 07.04.2013 Kalte Hofe/HH Andersen, L.
 6 Bergenten° 16.04.2013 Außenalster/HH; 3 Paare Hellberg, T.
 40 Schellenten° 23.03.2013 Hahnöfer Nebenelbe / Obstflächen Borstel/STD Seemann, G.
 15 Zwergsäger° 07.04.2013 Kleientnahme Krümse/WL Dierschke, V.
 150 Gänsesäger° 24.03.2013 Moorwerder / Norderelbe/HH Poerschke, I.
 2 Mittelsäger° 02.04.2013 Pinnaumündung/PI Focks, O., Fröbel, F.
 2 Mittelsäger° 20.04.2013 Fährmannssander Watt Ost/PI; Männchen Kehlert, T.
 6 Rebhühner° 04.04.2013 Fischwehr / Krückau/SE Simon, K.
 2 Rebhühner° 11.04.2013 Feldmark S Rausdorf/OD Retzow, H.
 22 Zwergtaucher° 17.04.2013 Öjendorfer See/HH Rastig, G.
 40 Haubentaucher° 23.03.2013 Hahnöfer Nebenelbe / Obstflächen Borstel/STD Seemann, G.
 4 Rothalstaucher° 08.04.2013 Binnenhorster Teich/OD Wischmann, S.
 1 Rothalstaucher° 10.04.2013 Steller See/WL Krüger, S.
 2 Rothalstaucher° 11.04.2013 Hoisdorfer Teich/OD Harder, T.
 1 Rothalstaucher° 21.04.2013 Meilsdorfer Teich/OD Berg, J. W.
 4 Rothalstaucher° 24.04.2013 Timmerhorner Teiche/OD Garthe, S.
 1 Ohrentaucher° 23.04.2013 Fährmannssander Watt (zentral)/PI Braun, F.
 1 Schwarzhalstaucher° 08.04.2013 Moorfleet / Holzhafen/HH; adult Laessing, F.
 1 Schwarzhalstaucher° 12.04.2013 Öjendorfer See/HH; adult Laessing, F.
 2 Schwarzhalstaucher 13.04.2013 Moorburg/Spülfeld/HH Rupnow, G.
 2 Schwarzhalstaucher° 13.04.2013 Öjendorfer See/HH Wesolowski, K.
 7 Schwarzhalstaucher° 13.04.2013 Außenalster / Feenteich/HH Laessing, F.
 1 Schwarzhalstaucher° 16.04.2013 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Braun, F., Kandolf, M.
 11 Schwarzhalstaucher° 16.04.2013 Außenalster/HH Hellberg, T.
 4 Schwarzhalstaucher° 18.04.2013 Öjendorfer See/HH Wesolowski, K.
 1 Schwarzhalstaucher° 19.04.2013 Öjendorfer See/HH Rastig, G.
 4 Schwarzhalstaucher° 22.04.2013 Steller See/WL Krüger, S.
 2.100 Kormorane° 23.03.2013 NSG “Schweenssand”/HH Demuth, T.
 2 Löffler 15.04.2013 Billwerder Bucht/HH Netzler, N.
 1 Löffler° 20.04.2013 Hetl. Schanzsand/PI Fick, G.
 1 Löffler° 20.04.2013 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Carl Zeiss Vogelstation
 13 Silberreiher° 07.04.2013 Stenzenteich/OD Wiese-Evert, B.
 1 Silberreiher° 14.04.2013 Eidelstedter Feldmark, Niendorfer Gehege/HH Studt, O.
 1 Silberreiher° 15.04.2013 Eidelstedter Feldmark, Niendorfer Gehege/HH Nissen, C.
 1 Silberreiher° 18.04.2013 Eidelstedter Feldmark, Niendorfer Gehege/HH Studt, O.
 1 Silberreiher° 19.04.2013 Eidelstedter Feldmark, Niendorfer Gehege/HH Studt, O.
 2 Graureiher° 03.04.2013 Zollenspieker Vorland/HH;  auf zwei Nestern brütend Brand, S.
 10 Graureiher° 05.04.2013 Bramfelder See /HH; Altvögel an besetztem Nest Völler, W.
 5 Graureiher° 06.04.2013 Duvenstedter Brook, zentrale Wiesen/HH; Nestbau Wesolowski, K.
 6 Graureiher° 07.04.2013 Feldmark SO  Borstel-Hohenraden/PI; Nestbau Ruch, H.
 9 Graureiher° 18.04.2013 Öjendorfer See/HH;  9 belegte Nester Wesolowski, K.
 3 Graureiher° 21.04.2013 Schwarzekate/OD; mindestens 2 besetzte Horste; ; Berg, J. W.
 43 Weißstörche° 01.04.2013 Öjendorfer See/HH; Zug nach N Block, S.
 2 Fischadler° 06.04.2013 Bishorst Vorland/PI Andersen, L.
 2 Fischadler° 07.04.2013 Boberger Dünen/HH; Zug nach N Rastig, G.
 2 Fischadler° 08.04.2013 Duvenstedter Brook/HH; Zug nach NO Wesolowski, K.
 3 Fischadler° 08.04.2013 Feldmark O Rellingen/PI; Zug nach NO Schleef, P.
 2 Kornweihen° 07.04.2013 Boberger Dünen/HH; Zug nach NO Rastig, G.
 1 Wiesenweihe° 24.04.2013 Kleientnahme Krümse/WL; Weibchen Witt, M.
 6 Rohrweihen° 01.04.2013 NSG “Die Reit”/HH; Zug nach NO Iser, F.



 Anzahl Art Datum Gebiet und Sonstiges Beobachter

 5 Rohrweihen° 07.04.2013 Boberger Dünen/HH; Zug nach NO Rastig, G.
 1 Habicht 09.04.2013 Hirschpark/HH; am Horst Netzler, N.
 10 Sperber° 08.04.2013 Feldmark O Rellingen/PI; Zug nach NO Schleef, P.
 8 Sperber° 14.04.2013 Kleientnahme Krümse/WL; Zug nach NO Stühmer, F.
 4 Rotmilane° 27.03.2013 Harksheide/SE; Zug nach NO Poerschke, I.
 3 Rotmilane° 29.03.2013 Moorgürtel - Francoper Moor/HH Demuth, T.
 5 Rotmilane° 07.04.2013 Boberger Dünen/HH; Zug nach NO Rastig, G.
 1 Schwarzmilan° 23.03.2013 Regenrückhaltebecken Wohldorf/HH Wesolowski, K.
 1 Schwarzmilan° 29.03.2013 Moorgürtel - Francoper Moor/HH Demuth, T.
 1 Schwarzmilan° 08.04.2013 Achtermoor/HH; Zug nach O Rastig, G.
 1 Schwarzmilan° 08.04.2013 Duvenstedter Brook Südwest/HH Wesolowski, K.
 1 Schwarzmilan 11.04.2013 Winsener Marsch/WL Schrader, J.
 1 Schwarzmilan° 12.04.2013 Duvenstedter Brook-Nord/HH Jauß, J.
 1 Schwarzmilan° 14.04.2013 Kleientnahme Krümse/WL Stühmer, F.
 1 Schwarzmilan° 15.04.2013 Fährmannssander Watt (zentral)/PI; Zug nach O Braun, F.
 1 Schwarzmilan° 21.04.2013 Mühlenberger Loch/HH; Zug nach NW Teenck, G.
 2 Raufußbussarde° 01.04.2013 Bergstedt, Hoisbüttel/HH Kellner, P.
 2 Raufußbussarde° 20.04.2013 Krückaumündung/PI Dilchert, R.
 12 Mäusebussarde° 31.03.2013 Wedeler Marsch/PI; Zug nach NO Sommerfeld, M.
 12 Mäusebussarde° 01.04.2013 Mellingburger Schleife/HH; Zug nach NO Schulz, K.
 17 Mäusebussarde° 01.04.2013 Wedeler Marsch/PI; Zug nach NO Carl Zeiss Vogelstation 
 30 Mäusebussarde° 07.04.2013 Feldmark O Rellingen/PI; Zug nach NO Schleef, P.
 12 Mäusebussarde° 08.04.2013 Feldmark O Rellingen/PI; Zug nach NO Schleef, P.
 1 Merlin° 27.03.2013 City Nord/HH; Zug nach N Koitzsch, M.
 1 Merlin 11.04.2013 Winsener Marsch/WL Schrader, J.
 1 Merlin° 18.04.2013 Achtermoor/HH; Zug nach O Rastig, G.
 1 Merlin° 21.04.2013 Oberalsterniederung/SE; Zug nach O Heitmann, R.
 1 Merlin° 24.04.2013 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI; Weibchen Braun, F.
 1 Baumfalke 09.04.2013 NSG Schnaakenmoor/HH Netzler, N.
 1 Baumfalke° 17.04.2013 Duvenstedter Brook, zentrale Wiesen/HH Wesolowski, K.
 1 Baumfalke° 23.04.2013 Bergedorf/HH Rastig, G.
 215 Kraniche° 01.04.2013 Kirchwerder Wiesen / Fersenweg/HH; Zug nach NO Baumung, S.
 235 Kraniche° 01.04.2013 NSG “Die Reit”/HH; Zug nach NO Iser, F.
 265 Kraniche° 01.04.2013 Öjendorfer See/HH; Zug nach NO Rastig, G.
 460 Kraniche° 01.04.2013 NSG “Billetal”/ Krabbenkamp/RZ; Zug nach O Fleischer, M.
 298 Kraniche° 07.04.2013 Boberger Dünen/HH; Zug nach NO Rastig, G.
 366 Kraniche° 07.04.2013 Feldmark O Rellingen/PI; Zug nach NO Schleef, P.
 2 Tüpfelsumpfhühner° 17.04.2013 Duvenstedter Brook, zentrale Wiesen/HH Poerschke, I.
 1 Tüpfelsumpfhuhn° 19.04.2013 Wulfsmühle/PI Chmill, J.
 19 Teichhühner° 14.04.2013 Außenmühlenteich/HH Kohlmann, H.
 200 Blässhühner° 30.03.2013 Kleientnahme Krümse/WL Schumacher, H.-U.
 100 Blässhühner° 04.04.2013 Öjendorfer See/HH Machau, H.
 100 Blässhühner° 11.04.2013 Hoisdorfer Teich/OD Harder, T.
 20 Austernfischer° 06.04.2013 Wedeler Marsch: Fährmannssand/PI Andersen, L.
 30 Säbelschnäbler° 13.04.2013 Mühlenberger Loch/HH Fick, G.
 24 Säbelschnäbler° 20.04.2013 Wedeler Marsch/PI Carl Zeiss Vogelstation
 1 Goldregenpfeifer° 07.04.2013 Boberger Dünen/HH Rastig, G.
 16 Goldregenpfeifer° 10.04.2013 Wedeler Marsch/PI; Zug nach NO Sommerfeld, M.
 25 Goldregenpfeifer° 12.04.2013 Kleientnahme Krümse/WL Moreth, B.
 3 Goldregenpfeifer° 18.04.2013 Achtermoor/HH; Zug nach N Rastig, G.
 100 Goldregenpfeifer° 21.04.2013 Marsch W Neuendeich/PI Fröbel, F.
 1.120 Kiebitze° 07.04.2013 Boberger Dünen/HH; Zug nach NO Rastig, G.
 1.940 Kiebitze° 07.04.2013 Feldmark O Rellingen/PI; Zug nach NO Schleef, P.
 4 Flussregenpfeifer° 07.04.2013 Pinnaumündung-Süd/PI Kandolf, M.
 4 Flussregenpfeifer° 08.04.2013 Himmelmoor/PI Felzmann, D.
 6 Flussregenpfeifer° 14.04.2013 Holzhafen und Billwerder Bucht/HH Rastig, G.
 4 Flussregenpfeifer° 18.04.2013 Fischwehr / Krückau/SE Simon, K.



 Anzahl Art Datum Gebiet und Sonstiges Beobachter

 5 Flussregenpfeifer° 23.04.2013 Allermöhe - Landschaftskorridor/HH Rastig, G.
 7 Sandregenpfeifer° 30.03.2013 Wedeler Marsch/PI Fick, G.
 4 Sandregenpfeifer 15.04.2013 Hafencity/HH Netzler, N.
 5 Sandregenpfeifer° 19.04.2013 Holzhafen und Billwerder Bucht/HH Wesolowski, K.
 3 Regenbrachvögel° 16.04.2013 Hetlinger Schanzsand/PI Helbing, U.
 8 Regenbrachvögel° 16.04.2013 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Braun, F.
 1 Regenbrachvogel° 18.04.2013 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Braun, F.
 30 Große Brachvögel° 07.04.2013 Schwarztonnensand/STD Weißenborn, B.
 12 Uferschnepfen° 10.04.2013 Wedeler Marsch/PI Sommerfeld, M.
 8 Uferschnepfen° 12.04.2013 Neuengamme/HH Dinse, V.
 7 Uferschnepfen° 17.04.2013 Allermöhe - Landschaftskorridor/HH Dinse, V.
 2 Waldschnepfen° 01.04.2013 Pagensand-Süd/PI Allmer, F.
 3 Waldschnepfen° 01.04.2013 Feldmark Schenefeld / Ellernholt/PI Votel, M.
 2 Waldschnepfen° 10.04.2013 Moorgürtel - Dritte Meile/HH Mitschke, A.
 2 Waldschnepfen° 10.04.2013 Nincoper Moor/HH Mitschke, A.
 1 Zwergschnepfe° 03.04.2013 Twielenflether Sand/PI Holzhüter, T.
 1 Zwergschnepfe° 04.04.2013 Twielenflether Sand/PI Kandolf, M.
 1 Zwergschnepfe° 09.04.2013 Bishorster Sand und Hohenhorst/PI Kandolf, M.
 2 Zwergschnepfen° 11.04.2013 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Sommerfeld, M.
 5 Zwergschnepfen 11.04.2013 Osterwiesen/WL Schrader, J.
 1 Zwergschnepfe° 12.04.2013 Twielenflether Sand/PI Kandolf, M.
 40 Bekassinen° 04.04.2013 Wedeler Marsch: Idenburg/PI Braun, F.
 1 Flussuferläufer° 06.04.2013 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Kondziella, B.
 3 Flussuferläufer° 14.04.2013 Hetlinger Neuer Koog-West/PI Dwenger, A.
 2 Flussuferläufer 15.04.2013 Billwerder Bucht/HH Netzler, N.
 1 Dunkler Wasserläufer° 13.04.2013 Kleiner Brook/HH Baumung, S.
 4 Dunkle Wasserläufer° 23.04.2013 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Braun, F.
 20 Rotschenkel° 07.04.2013 Holzhafen und Billwerder Bucht/HH Poerschke, I.
 14 Grünschenkel° 24.04.2013 Holzhafen und Billwerder Bucht/HH Ruch, H.
 5 Waldwasserläufer° 08.04.2013 Alster S Nienwohlder Moor/OD Wesolowski, K.
 5 Waldwasserläufer° 08.04.2013 Alsterniederung bei Fahrenhorst/SE; Zug nach O Wesolowski, K.
 4 Waldwasserläufer 09.04.2013 Schnaakenmoor/HH Netzler, N.
 12 Waldwasserläufer 12.04.2013 NSG Rhee/HH Netzler, N.
 1 Bruchwasserläufer° 09.04.2013 Bishorster Sand und Hohenhorst/PI Kandolf, M.
 9 Bruchwasserläufer° 13.04.2013 NSG “Rhee”/HH Witt, M.
 3 Bruchwasserläufer° 24.04.2013 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Braun, F.
 25 Kampfläufer° 24.04.2013 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Apke, P.
 160 Alpenstrandläufer° 30.03.2013 Wedeler Marsch: Giesensand/PI Jauß, J.
 3 Zwergmöwen° 15.04.2013 Hetlinger Schanzteich/PI Kandolf, M.
 19 Zwergmöwen° 19.04.2013 Öjendorfer See/HH Rastig, G.
 1.800 Lachmöwen° 25.03.2013 Elbe vor Finkenwerder/HH Fleischer, M.
 34 Schwarzkopfmöwen° 14.04.2013 Wedeler Marsch/PI Kondziella, B.
 1.500 Sturmmöwen° 12.04.2013 Pionierinsel bei Lühesand/STD Seemann, G.
 300 Silbermöwen 07.04.2013 Altona-Norderelbe/HH; Zug nach NO Netzler, N.
 2 Mittelmeermöwen° 31.03.2013 Außenmühlenteich/HH Kohlmann, H.
 1 Mittelmeermöwe° 02.04.2013 Schulauer Hafen/PI Braun, F.
 1 Mittelmeermöwe° 24.04.2013 Kleientnahme Krümse/WL; 1x 3. KJ Dierschke, V.
 1 Steppenmöwe° 23.03.2013 Kuhmühlenteich/HH Laessing, F.
 1 Steppenmöwe° 25.03.2013 Kuhmühlenteich/HH Wesolowski, K.
 1 Steppenmöwe 31.03.2013 Kleine Alster/HH; K3 Netzler, N.
 3 Steppenmöwen 31.03.2013 Altona-Norderelbe/HH; 2xK3,1xK2 Netzler, N.
 1 Steppenmöwe° 03.04.2013 Kirchwerder / Zollenspieker Vorland/HH Wesolowski, K.
 1 Steppenmöwe° 04.04.2013 Kleientnahme Krümse/WL; 1x 2. KJ / vorjährig Dierschke, V.
 2 Steppenmöwen° 04.04.2013 Kleine Alster, Rathausschleuse/HH Laessing, F.
 1 Steppenmöwe° 05.04.2013 Fähranleger Hoopte/WL; 1x 2. KJ / vorjährig Dierschke, V.
 2 Steppenmöwen 07.04.2013 Altona-Norderelbe/HH; 2xK3 Netzler, N.
 1 Steppenmöwe 08.04.2013 Elbe bei Geesthacht/WL Schrader, J.
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 1 Steppenmöwe° 08.04.2013 Wohldorfer Graben und Mühlenteich/HH; adult Wesolowski, K.
 1 Steppenmöwe° 13.04.2013 Öjendorfer See/HH Wesolowski, K.
 1 Steppenmöwe° 19.04.2013 Travehafen/HH; 1x adult Mandelartz, L.
 6 Heringsmöwen° 30.03.2013 Rahlstedt/HH; Zug nach O Wesolowski, K.
 5 Heringsmöwen° 18.04.2013 Bahrenfeld / Ottensen/HH Teenck, G.
 5 Heringsmöwen° 19.04.2013 Holzhafen und Billwerder Bucht/HH Chmill, J.
 8 Heringsmöwen° 21.04.2013 Müggenburger Zollhafen/HH; adult Witt, M.
 1 Trauerseeschwalbe° 18.04.2013 Gräberkate (Mühlenteich)/OD Berg, J. W.
 8 Trauerseeschwalben° 18.04.2013 Kleientnahme Krümse/WL Dierschke, V.
 1 Küstenseeschwalbe° 13.04.2013 Dradenauer Hafen/HH; Zug nach N Bindrich, F.
 28 Hohltauben° 01.04.2013 Seestermüher Marsch: Gr. Ritt/PI Fröbel, F.
 20 Hohltauben 05.04.2013 Wohldorfer Wald/HH; 10 balzende Paare Netzler, N.
 20 Hohltauben 07.04.2013 Altona-Norderelbe/HH; Zug nach NO Netzler, N.
 1.000 Ringeltauben° 07.04.2013 Farmsen-Berne/HH; mehrere Trupps, Zug nach N Gruber, S.
 1.114 Ringeltauben° 07.04.2013 Feldmark O Rellingen/PI; Zug nach NO Schleef, P.
 1.360 Ringeltauben° 07.04.2013 Boberger Dünen/HH; Zug nach NO Rastig, G.
 1.917 Ringeltauben° 08.04.2013 Feldmark O Rellingen/PI; Zug nach NO Schleef, P.
 1 Kuckuck° 15.04.2013 Ellerau/SE Buchheim, W.
 1 Kuckuck° 20.04.2013 Haseldorfer Binnenelbe und Vorland/PI Dilchert, R.
 1 Kuckuck° 20.04.2013 Himmelmoor/PI Czerwinski, C.
 1 Kuckuck° 21.04.2013 Schwarzekate/OD Berg, J. W.
 5 Waldohreulen° 26.03.2013 Nienwohld/OD; Schlafplatz Ruesbueldt, A.
 8 Waldohreulen° 06.04.2013 Estebrügge/STD Demuth, T.
 1 Sumpfohreule° 03.04.2013 Kleientnahme Krümse/WL Schumacher, H.-U.
 1 Sumpfohreule° 11.04.2013 Schwarztonnensand/STD Dahms, G.
 1 Sumpfohreule° 14.04.2013 Moorfleet (Golfplatz) - Billwerder Insel/HH Rastig, G.
 1 Mauersegler° 16.04.2013 Kleientnahme Krümse/WL Göttgens, E.
 7 Mauersegler° 19.04.2013 Öjendorfer See/HH Rastig, G.
 15 Mauersegler° 20.04.2013 Kleientnahme Krümse/WL Ahrens, I.
 100 Mauersegler 20.04.2013 Öjendorfer See/HH Hoff, H.-J.
 1 Mauersegler° 22.04.2013 Haseldorf/PI Kandolf, M.
 1 Mauersegler° 22.04.2013 Kleientnahme Krümse/WL Dierschke, V.
 4 Mauersegler° 22.04.2013 Moorfleet / Holzhafen/HH Baumung, S.
 1 Mauersegler° 23.04.2013 Allermöhe - Landschaftskorridor/HH Rastig, G.
 1 Mauersegler° 23.04.2013 Staustufe Geesthacht/RZ Knipping, A.
 18 Mauersegler° 23.04.2013 Öjendorfer See/HH Wesolowski, K.
 2 Mauersegler° 24.04.2013 Kleientnahme Krümse/WL Dierschke, V.
 2 Eisvögel 08.04.2013 Steller See/WL Schrader, J.
 1 Eisvogel 20.04.2013 Georgswerder/Autobahnkreuz/HH; Brutwand besetzt Rupnow, G.
 1 Eisvogel 20.04.2013 Ziegeleiteich Georgswerder/HH; Brutwand besetzt Rupnow, G.
 1 Wiedehopf 15.04.2013 Bahrenfeld/ Ottensen/HH; 6:35 Uhr Zug nach NO Teenck, G.
 1 Wendehals° 21.04.2013 Billwerder/HH Rastig, G.
 1 Wendehals 22.04.2013 Fischbeker Heide/HH Netzler, N.
 1 Wendehals° 23.04.2013 Finkenwerder mit Rüschkanal/HH Fick, G.
 1 Grauspecht° 08.04.2013 Wohldorf, Mühlenteich/HH Wesolowski, K.
 1 Grauspecht° 22.04.2013 Alster und Mühlenau/OD Sieffers, J.
 3 Mittelspechte° 01.04.2013 Volksdorfer Wald/HH Köster, A.
 2 Mittelspechte° 03.04.2013 Jenischpark/HH Fick, G.
 2 Mittelspechte° 04.04.2013 Nienstedten: Klein Flottbek/HH Fick, G.
 2 Mittelspechte° 05.04.2013 Wittenbergener Elbwiesen/HH Fick, G.
 4 Mittelspechte 05.04.2013 Wohldorfer Wald/HHbalzende Paare Netzler, N.
 3 Mittelspechte° 06.04.2013 Wohldorfer Wald/HH Poerschke, I.
 2 Mittelspechte° 07.04.2013 Hirschpark/HH Holtz, I.
 2 Mittelspechte 09.04.2013 Hirschpark/HH Netzler, N.
 4 Mittelspechte° 15.04.2013 Forst Beimoor-Südwest/OD Fritzsche, F.
 2 Kleinspechte 18.04.2013 Stadtpark/HH Netzler, N.
 1 Rotkopfwürger°* 22.04.2013 Bergedorf/HH Knees, Hr. u.a.



 Anzahl Art Datum Gebiet und Sonstiges Beobachter



 Anzahl Art Datum Gebiet und Sonstiges Beobachter



 Anzahl Art Datum Gebiet und Sonstiges Beobachter



°:  Beobachtungen stammen aus www.ornitho.de – Der vorliegenden Datenauswahl von etwa 400 
Beobachtungen liegen etwa 17.000 (!) für das Berichtsgebiet eingegebene Beobachtungen zu-
grunde. Herausgegriffen wurden vor allem die größten Ansammlungen, zeitlich auffällige Be-
obachtungen sowie besonders erwähnenswerte Einzelnachweise. Alle Meldungen in ornitho.de 
sind ein wertvoller Bestandteil unserer Gesamtdatenbank und werden in unsere Datenbestände 
integriert.

*:  Arten müssen mit Steckbrief und ausführlicher Dokumentation gemeldet werden
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Wir lasen in BTOnews  Nr. 303, Januar - Februar 2013   

Die Waldschnepfe – ein Meister der Tarnung  (Greg Conway, Seiten 10-11)

In der vorigen Ausgabe von BTO-News (Nr. 302, November-Dezember 2012) wurde über die geplan-
te Zählung der Waldschnepfe in Großbritannien berichtet (vgl. unseren BTO-Bericht März 2013).  Im 
Folgeheft wird das Thema erneut aufgegriffen. 

Für viele Beobachter ergibt sich eine Begegnung mit der Waldschnepfe nur im Winter, wenn die Art 
mit 1,5 Millionen überwinternden Exemplaren aus Nordeuropa und Westrussland in Großbritanni-
en und Irland weit verbreitet ist. Die Glücklichen, denen vergönnt ist, diesen Vögeln während der 
Brutzeit zu begegnen, erleben sie gewöhnlich in der Morgen- oder Abenddämmerung bei der Balz, 
dem sogenannten „Schnepfenstrich“. Die Männchen patrouillieren hierbei in Baumwipfelhöhe an 
Waldrändern oder -schneisen ihr Revier und geben dabei ihre charakteristischen Lautäußerungen 
(„Murksen“ und „Puitzen“) von sich. 

Im Frühjahr oder gar erst im Spätsommer wird das jährliche Gelege aus typischerweise vier Eiern 
produziert. Nach drei Wochen schlüpfen die Jungen und verlassen sofort das Bodennest, um für sich 
selbst zu sorgen, werden aber erst nach weiteren drei Wochen flügge. Als Bruthabitat dienen sowohl 
Laub- wie Nadelwälder, aber wichtige Erfordernisse sind trockene Bodenbereiche für das Nest und 
nahe Feuchtareale als Nahrungsgründe. Das Nest findet sich oft unter dem Schutz niedriger Büsche 
und Sträucher wie Farn, Heidekraut oder Brombeeren oder anderer Bodenvegetation wie Waldbin-
gelkraut oder Brennnesseln.     

Waldschnepfen und einige verwandte Arten besitzen eine besondere Eigenschaft: ihre großen, an den 
Kopfseiten sitzenden Augen verleihen ihnen eine Rundumsicht von annähernd 360°. Dies erlaubt 
ihnen, vollkommen bewegungslos zu verharren und dabei sich nähernde mögliche Fressfeinde aus 
jeder Richtung zu erfassen. Erst im letzten Moment fliegen sie auf. Im Winter verstecken sie sich 
tagsüber gerne im Wald oder in Dickungen und kommen erst nachts zur Nahrungssuche auf Feldern 
oder in Feuchtgebieten heraus.  

Die erste Waldschnepfenzählung 2003 (mit BTO-Beteiligung) erbrachte einen geschätzten Bestand in 
Großbritannien von 78.000 Brutpaaren. Obwohl die Art als Brutvogel über weite Teile Großbritanni-
ens und Irlands verbreitet ist (mit Ausnahme von Südwestengland, West-Wales und dem westlichen 
Irland), hat zwischen dem Erscheinen der beiden Vogelatlanten von 1968-72 und 2007-11 eine erheb-
liche Schrumpfung ihres Verbreitungsgebietes stattgefunden. Sie steht daher auf der Gelben Vorwarn-
liste gefährdeter europäischer Vogelarten. Aus anderen Ländern Europas sind nur begrenzte Daten für 
Bestandsschätzungen verfügbar, aber aus Berichten ergibt sich, dass der Bestand dort stabil ist.        

Die nächtliche Lebensweise und das heimliche Verhalten dieser Art erschweren ein Bestandsmo-
nitoring der Brutpopulation auf herkömmliche Weise. Eine besondere Zählmethode wurde jedoch 
für die Waldschnepfenerfassung 2003 entwickelt. Diese stützt sich auf die erfassten Balzflüge der 
Männchen während der Morgen- und Abenddämmerung, um die Anzahl der anwesenden Männchen 
auf der Probefläche zu ermitteln. Die Erfassung von 2013 ist eine lange erwartete Gelegenheit, Ver-
änderungen des Brutbestandes seit der ersten belastbaren Schätzung von 2003 als Ausgangszahl zu 
messen. Eine solche Veränderung zu quantifizieren gilt im Hinblick auf die im Vogelatlas 2007-11 
deutlich gewordene Schrumpfung des Verbreitungsgebiets als Priorität. Die Zählung von 2013 wird 
eine neue Bestandsschätzung wie auch einen genaueren Einblick in Veränderungen der Brutverbrei-
tung und Abundanz der Art ermöglichen und zeigen, wie diese mit der wirtschaftlichen Landnutzung 
in waldnahen Lebensräumen zusammenhängen. Neu ist auch die Einbeziehung von Nordirland, wo 
die Verbreitung der Art ebenfalls schrumpfte, aber wo bislang belastbare Bestandsdaten fehlten (wei-
ter umseitig!).

05/2013
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Hamburger avifaunistische Beiträge (hab) Angebot 01.2013
Die ‹hab› wurden 1964 von führenden Personen des Arbeitskreises an der Staatlichen Vogelschutz-
warte Hamburg gegründet. Das Ziel war und ist die Dokumentation des vogelkundlichen Gesche-
hens im Berichtsgebiet des AKVSW. Die Beiträge sind Bausteine für die Avifauna. Erschienen sind 
bisher 41 Bände inkl. Sonderband zum IOC 2006. Wichtiger Inhalt der Bände sind neben den Jah-
resberichten Artmonografien, Auswertungen von Monitoringvorhaben sowie Gebietsberichte u.a.m.
Sehen Sie bitte auch auf unsere Internetseite www.Ornithologie-Hamburg.de.
Hamburger avifaunistische Beiträge Band 40 ist erschienen!
Er hat 192 Seiten und ist durchgängig in Farbe gestaltet. Der Inhalt:   Netz, B.-U.: Die Brutvögel in 
den Vogelschutzgebieten an der schleswig-holsteinischen Unterelbe - Brutvogelmonitoring 2007-
2011; DieN, J.: Zählungen der Möwenschlafplätze in Hamburg und Umgebung in den Wintern von 
1995 bis 2011; Schumacher, H.-U.: Die Brutvögel der Kleientnahmestelle in der Winsener Marsch 
- Ergebnisse einer Brutbestandsaufnahme von 2000 bis 2011; PoerSchke, I.: Von Mooren und Kra-
nichen - Beobachtungen am Rande einer norddeutschen Großstadt; BeNtzieN, D.: Der Star als Nutz-
niesser von Spechtschäden in Fassadendämmungen; WitteNBerg, J.: Das Hamburger Berichtsge-
biet; eggerS, J. & R. mulSoW: Nachruf Uwe Peter StreeSe-BroWa; Rezensionen.
Band 39 ist weiterhin erhältlich. Dieser Band beinhaltet folgende Artikel:   mitSchke, a.: Atlas der 
Brutvögel in Hamburg und Umgebung - Kartierungen im Rahmen des bundesweiten Atlasprojektes 
„ADEBAR“ und aktueller Stand der km2-Kartierung in Hamburg; WitteNBerg, J.: Das Hamburger 
Berichtsgebiet; hartmaNN, J.: 50 Jahre Arbeitskreis an der Staatlichen Vogelschutzwarte Hamburg 
(AKVSW); Rezensionen.

Preise je Band:
 15 €;
 12 € im Abonnement oder Mitgliedschaft im Förderverein Tierartenschutz in Norddeutschland e.V.;
 10 € im Abonnement und Mitgliedschaft im Förderverein Tierartenschutz in Norddeutschland e.V.

‹hab›-Verkaufsaktion
Wir bieten Ihnen nachstehend die Gelegenheit, die noch vorhandenen ‹hab›-Bände zu Sonder-
preisen zu erwerben (Zwischenverkauf vorbehalten). Weitere Einzelheiten wie z.B. die Inhalts-
verzeichnisse oder Details über den Arbeitskreis finden Sie auf unserer Internetseite

www.Ornithologie-Hamburg.de

Oder erwerben Sie eines der folgenden Pakete:
Paket 1 / 13 - für nur 30,- €:

16 hab-Ausgaben von Band 14 - 16, 18 - 29 (ohne Band 17; z.T. gebraucht)
Paket 2 / 13 - für nur 40,- €

9 hab-Ausgaben: Bände 4, 6 - 13 (ohne Band 5; z.T. gebraucht)
Paket 3 / 13 - für nur 40,- €

Die Bände 32 bis 38 (ohne englischsprachigen Sonderband zum IOC 2006 in Hamburg)
Paket 4 / 13 - für nur 70,- €

Die Bände 32 bis 40 (ohne englischsprachigen Sonderband zum IOC 2006 in Hamburg)
Paket 5 / 13 - für nur 175,- €

Die Bände 2 bis 40 (ohne Bände 1, 5 und englischsprachigen Sonderband zum IOC 2006 in Hamburg; 
z.T. gebraucht)

Paket 6 / 13 - für nur 190,- €
Alle Bände 1 bis 40 inkl. des englischsprachigen Sonderbandes zum IOC 2006 in Hamburg (z.T. ge-
braucht)

Alle Angebote solange der Vorrat reicht. Zwischenverkauf vorbehalten. Alle Preise verstehen 
sich zuzüglich Porto und Verpackung. In Sonderfällen können wir auch noch die Bände 1, 2, 3, 
5, 17, 30 und 31 anbieten - bitte sprechen Sie uns an.

Bestellung richten Sie bitte an:
hab.versand@Ornithologie-Hamburg.de

oder an
Jürgen Dien, Scharnskamp 10 a, 22415 Hamburg.

Stand 01.2013, alle vorhergehenden Preislisten sind ungültig.


